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Maßnahmen für soziale Gerechtigkeit:
Der einzigartige „Wiesbadener

Teilhabestandard“
Wiesbaden fördert soziale Teilhabe mit einzigartigem

&quot;Wiesbadener Teilhabe-Standard&quot;. Erfahren
Sie, wie Maßnahmen und Ziele die Stadt gerechter

machen.

Neuer Fokus auf soziale Teilhabe in
Wiesbaden

Der „Wiesbadener Teilhabe-Standard“ ist ein einzigartiger
Schritt in Richtung sozialer Gerechtigkeit in der Stadt. Mit
diesem Konzept soll sichergestellt werden, dass alle Bürgerinnen
und Bürger die gleichen Chancen haben, am gesellschaftlichen
Leben teilzunehmen. Dabei geht es um mehr als nur Zugang zu
Bildung und Arbeit – es geht auch um Freizeitaktivitäten, soziale
Kontakte und Mitbestimmung. So soll jeder die Möglichkeit
haben, ein erfülltes und aktives Leben zu führen.

Warum ist soziale Teilhabe wichtig?

Die soziale Teilhabe ist entscheidend für das Wohlbefinden und
die Entwicklung einer Gesellschaft. Indem alle Bürgerinnen und
Bürger die gleichen Chancen erhalten, kann Ungleichheit
verringert und sozialer Zusammenhalt gestärkt werden. Der
„Wiesbadener Teilhabe-Standard“ setzt genau hier an, um
sicherzustellen, dass auch Kinder und Jugendliche aus
benachteiligten Stadtteilen die Unterstützung bekommen, die
sie brauchen.



Umsetzung des Konzepts

Über 40 Organisationen haben sich dem Konzept angeschlossen,
um konkrete Ziele zu setzen, die eine klare Marschroute
vorgeben. Maßnahmen reichen von Beratungsangeboten bis hin
zur mobilen Jugendarbeit im Stadtteil. Besonders hervorzuheben
ist die Einrichtung von gestalteten Ganztagsangeboten an
Grundschulen, um Kinder bedarfsgerecht zu fördern.

Maßnahmen des „Wiesbadener
Teilhabestandards“

Maßnahmensheet
im Bericht

Maßnahme –
wesentlicher Inhalt

Umsetzung

4.4 KiEZ und
Angebote der
niedrigschwelligen
Elternbildung

KiEZ bzw. Angebote
der
niedrigschwelligen
Elternbildung in
jedem
StadtteilErhalt
bisheriger Umfang +
DynamisierungBeda
rfsgerechte
Angebote in
Stadtteilen mit
mittleren und ggf.
niedrigen
Bedarfslagen

Bedarfsgerecht
umgesetzt

4.5
niedrigschwellige
Kunst- und
Kreativangebote vor
Ort

In jedem Stadtteil
soll es mindestens
ein Angebot nach
dem Konzept der
Kunstwerker /
Kunstkoffer geben
(mind. einmal pro
Woche, 2 Stunden)

In drei Stadtteilen
noch nicht
vorhanden:
Klarenthal, Biebrich-
alt, Dostojewski-,
Waldstraße

5.1 Angebote und
Beratung vor Ort in

In neuen Kitas bzw.
Umbau Räume für

Umsetzung nach
Einzelfallprüfung –



Kitas erleichtern Beratungen, KiEZ-
Angebote, Kita-
Einstieg etc.
einplanen

räumliche und
finanzielle
Möglichkeiten

Der „Wiesbadener Teilhabestandard“ ist ein wegweisendes
Konzept, das die soziale Teilhabe in der Stadt nachhaltig stärken
soll. Durch die gezielte Förderung von benachteiligten Kindern
und Jugendlichen wird ein wichtiger Beitrag zur sozialen
Gerechtigkeit geleistet.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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